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Im vergangenen Berichtsjahr wurden sechs Referate, eine kulturelle Darbietung und eine Exkursion durchgeführt.  Zusammen mit der Academia Engiadina organisierte die SESN zudem ein Referat zum Thema ‚Die Tragweite der Evolution’, das im Rahmen einer Forumsreihe ‚Evolution’ stattfand.

Die Veranstaltungen im Sommerprogramm waren dem ‚Wasser’ gewidmet. Kaum ein Thema vermag so mannigfaltig und interdisziplinär Wissen zu vermitteln, wie wenn es um das wichtigste Molekül auf unserm Planeten geht. Entsprechend breit waren denn auch die Themen unserer Referate gefächert. Neben für das Oberengadin naheliegenden Inhalten zur Renaturierung im Hochwasserschutzprojekt Flaz oder zur Gewässerökologie in Graubünden kamen aber auch eher ‚exotische’ Themen wie die Biologie der Wale oder auch ein kultureller Anlass mit romanischem Gesang zum Thema Wasser im Engadin zum Zuge. Den Einstieg ins Sommerprogramm bildete eine Exkursion ins Gletschervorfeld des Roseggletscher, wo die Spuren des Wassers in seiner festen Form Thema waren. Im Winterhalbjahr waren die Themen noch breiter gestreut, entstanden aus aktuellen Anlässen (Porte Alpina) oder ergaben sich durch spezielle Angebote (Neuseeland). Anlässlich der GV referierte D. Jenny über seine Ergebnisse und Erlebnisse während zweier Jahre Forschung über Leoparden im Westafrikanischen Regenwald. 

Generalversammlung vom 29. März 2006

Präsident Felix Keller gibt einen Rückblick auf die vergangenen Anlässe der SESN.

Kassierin Bea Schmid präsentiert die Jahresrechung, welche einen Verlust von 5000.- aufweist. Gründe sind z.T. noch ausstehende Zahlungen, die hohen Kosten für den Jahresbericht und den Geschäftsbericht und die relativ hohen Ausgaben für Referentenhonorare und Spesen. Um unser Budget nicht weiterhin schwinden zu lassen wird auf die Notwendigkeit eines noch haushälterischeren Umgangs mit den Finanzen hingewiesen. Der kostensparende Email Versand an die Mitglieder soll ausgebaut werden, per Post sollen künftig nur noch die Halbjahresprogramme verschickt werden.

Felix Keller gibt seinen Rücktritt als Präsident bekannt, da er sich vermehrt im Vorstand des Vereins zur gymnasialen Bildung engagieren möchte. F. Keller war seit 1997 Präsident der SESN, wird dem Vorstand auch nach seiner Demission als Vorsitzender zur Verfügung stehen. Er wird insbesondere die Rolle als Delegierter im Senat der scnat weiterhin übernehmen.

Zur Wahl als Präsident stellt sich David Jenny aus Zuoz. Er wird an der GV einstimmig gewählt.

D. Jenny bedankt sich für die Wahl und verdankt insbesondere die Verdienste von F. Keller, während seiner 10jährigen Amtszeit als Vorsitzender. Dazu gehören u.a. der Bau des Klimawegs bei Muottas Muragl, die Organisation von Symposien wie das Gletschersymposium 2003 oder die Zukunftskonferenz für alle Lehrkräfte zur Nachwuchsförderung im Bereich der Naturwissenschaften. Mit einem Geschenk wird F. Keller als Präsident verabschiedet.

In der Diskussion werden Themenvorschläge für Veranstaltungen entgegengenommen. Es wird entschieden im nächsten Halbjahresprogramm unsere Vorstandsmitglieder als Referenten zu ihren Fachgebieten aufzubieten. F. Keller möchte an alle Mitglieder Unterschriftenbögen für die Petition gegen die Abschaffung des Untergymnasiums versenden und informiert über die geplante Erneuerung des Klimawegs auf Muottas Muragl.

Der neue Präsident D. Jenny referiert im Anschluss an die GV über sein Forschungsprojekt über Leoparden an der Elfenbeinküste und macht damit den Anfang in der Vortragsreihe, in welcher die Vorstandsmitglieder aus eigenen Projekten berichten. Zudem ist es quasi seine ‚Antrittsvorlesung’ als Vorsitzender der SESN. 

